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Madonna von Zaro vom 2017-07-26 

Unter ihren Füssen war die Welt, auf welcher sich Szenen von Krieg und 

Gewalt abspielten… 

Es ist nicht mehr der Moment für unnötige Fragen und Bitten. Es ist der 

Moment für das Gebet, für wahrhafte und ehrliche Gebete, die mit Liebe 

vorgebracht werden… 

Als ich mit der Mamma betete, ließ sie mich abscheuliche Szenen sehen, von 

Krieg, Gewalt und auch Kirchenfassaden, die zusammenbrachen. Dann sah ich 

den Heiligen Vater, Papst Franziskus, der vor Jesus kniete und inbrünstig 

betete… 

Botschaft der Madonna von Zaro vom 26. Juli 2017 an Simona 

Ich habe die Mamma gesehen, ganz in Weiß gekleidet, auf ihrem Haupt eine 

Krone von zwölf Sternen. Sie trug einen langen Mantel, abgesteppt mit 

goldenen Pünktchen, der ihr bis zu den Füssen reichte. Ihre Hände waren zum 

Gebet gefaltet und zwischen ihnen hatte sie einen langen Heiligen Rosenkranz 

aus Perlen. 

Gelobt sei Jesus Christus. 

 „Meine lieben Kinder, ich freue mich euch in meinem gesegneten Wald zu 

sehen. 

Meine Kinder, ich liebe euch. 

Kinder, es ist nicht mehr der Moment für unnötige Fragen und Bitten. Es ist der 

Moment für das Gebet, für wahrhafte und ehrliche Gebete, die mit Liebe 

vorgebracht werden. 

Meine Kinder, diese Welt ist vom Bösen umarmt. Das Böse umschließt sie und 

versucht sie zu erobern. Betet, Kinder, betet. 

Meine Kinder, die Welt benötigt Gebet, betet Kinder. 

Ich liebe euch und werde nie müde werden, euch um das Gebet zu bitten. 

Meine Kinder, das Gebet dient dazu euch zu stärken, zu erleuchten, zu heilen. 

Meine Kinder, ich liebe euch. Ich bitte euch, lasst euch lieben. 



Jetzt gebe ich euch meinen heiligen Segen. Danke, dass ich zu mir gekommen 

seid“. 

Botschaft der Madonna von Zaro vom 26. Juli 2017 an Angela 

  

Heute Nachmittag zeigte sich die Mamma als Königin und Mutter aller Völker. 

Mamma war sehr traurig. Sie hatte ein rosa Kleid, das von einem großen, 

grünblauen Mantel umhüllt war. Mamma hielt zwischen den Händen einen 

weiß leuchtenden Rosenkranz und ein goldenes Zepter. Unter ihren Füssen war 

die Welt, auf welcher sich Szenen von Krieg und Gewalt abspielten. Zu einem 

gewissen Zeitpunkt nahm sie das Zepter, welches sie in der rechten Hand hielt, 

zusammen mit dem Rosenkranz und hielt es an die Brust. Dann schlug sie 

mehrmals mit dem Zepter auf die Brust und weinte.  

Gelobt sei Jesus Christus.  

„Liebe Kinder, ein weiteres Mal bin ich inmitten von euch.  

Geliebte Kinder, ich bin hier für eure Rettung. Ich bin hier, weil ich euch liebe. Ja, 

Kinder! Ich liebe euch unendlich und es ist mein größter Wunsch, euch zu retten. 

Geliebte Kinder, ich bin traurig, ich beweine meine Kinder, ich weine, weil ihr 

mich nicht liebt. 

Kinder, ich weine, weil immer mehr meiner Kinder sich von der Wahrheit 

entfernen, um sich der falschen Schönheiten dieser Welt zuzuwenden. Ich weine 

für alle Momente, wo ihr mich und mein geliebtes Kind verleugnet. Ich weine für 

all jene Male, wo ihr den falschen Wahrheiten folgt. 

Mein Mädchen, ich bitte dich mit mir zu beten... “ 

Als ich mit der Mamma betete, ließ sie mich abscheuliche Szenen sehen, von 

Krieg, Gewalt und auch Kirchenfassaden, die zusammenbrachen. Dann sah ich 

den Heiligen Vater, Papst Franziskus, der vor Jesus kniete und inbrünstig 

betete. 

Dann sagte mir Mamma: „Ich heile und küsse meine Pilger und in besonderem 

Masse die hier anwesenden Priester „im Namen des Vaters, des Sohnes und des 

Heiligen Geistes“. 



 

Die Botschaften der Madonna von Zaro sind auf folgender Website archiviert: 

www.madonna-von-zaro.org 

 

Im Lichte der Propheten 

https://www.gottliebtdich.at 

 

 

http://www.madonna-von-zaro.org/
https://www.gottliebtdich.at/

